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Ausgabe 1. August bis 1. Advent 2020
St. Stephanus-Kirche und Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle

St. StephanuS 
 Gemeindebrief

REDAKTION: URSULA HAUSER

Liebe Leserin, lieber Leser,
am 26.6. veröffentlichten die beiden gro-
ßen Kirchen in Deutschland die Mitglie-
derzahlen für 2019. Sie stimmen traurig: 
In der Evangelischen Kirche sind 22% 
mehr Menschen ausgetreten als 2018, im 
Bereich der Nordkirche waren es knapp 
20% mehr Austritte; 
insgesamt ca 2% der 
Mitglieder. 

Die Gründe sind viel-
fältig. Ein wesentlicher 
ist der „Traditionsab-
bruch“. Die Bindungen 
werden dünner; viele, 
die austreten, haben 
zu wenige bis keine Be-
rührungspunkte mit der 
Kirche. 

Dabei nehmen wir un-
sere Arbeit als wert-
voll wahr. In allen 
Telefonaten, die wir 
während des Corona-
Zeit mit Gemeindeglie-
dern führten, hörten 
wir Dankbarkeit für die 
Unterstützungsangebote und das Nach-
fragen, „wie es geht“. Nach allen Trauer-
feiern bedanken sich die Angehörigen für 
den Trost und nach Taufen für den Segen. 
Die Pfadfinder erleben Gemeinschaft, 
Bibelgruppen gewinnen Orientierung im 

Dschungel des Alltags, die Seniorengrup-
pen freuen sich aufeinander, die Nachhal-
tigkeitsgruppe schärft das Bewusstsein 
für die Umwelt  und und und – ich könnte 
jetzt alle Gemeindeangebote durchge-
hen. Die Liebe Gottes zu uns Menschen 

und seiner Werte für 
ein gelingendes Leben 
bleiben das Wertvollste, 
was der Menschheit ge-
schenkt wurde. 

Darum werden wir sie 
weiterhin leben und 
austeilen. Doch sicher 
müssen wir noch mehr 
auf die Menschen in un-
seren Ortsteilen zuge-
hen - analog und digital.   

Falls Sie in der letzten 
Zeit keine Berührungs-
punkte mit der Kirche 
gehabt haben sollten: 
Durch Ihren finanziellen 
Beitrag profitieren viele 
andere. Und wenn Sie 

merken, dass Sie Fragen haben, sprechen 
Sie uns an. 

Herzliche Grüße

Ihr  Reinhard v. Kries
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Liebe Gemeinde,Liebe Gemeinde,
was für eine Zeit, jetzt was für eine Zeit, jetzt 
schreibe ich wieder Texte für schreibe ich wieder Texte für 
den Gemeindebrief bis zum den Gemeindebrief bis zum 
1. Advent: Veranstaltungen, 1. Advent: Veranstaltungen, 
regelmäßige Gruppen und regelmäßige Gruppen und 
andere  Nachrichten für die Gemeinde.andere  Nachrichten für die Gemeinde.

Und wieder weiß ich nicht, findet das alles statt? Und wieder weiß ich nicht, findet das alles statt? 
Ein beliebter Ort der Begegnung die „Frühstücks-Ein beliebter Ort der Begegnung die „Frühstücks-
plauderei“, kann vorläufig aus Hygienegründen plauderei“, kann vorläufig aus Hygienegründen 
nicht stattfinden.   nicht stattfinden.   

Aber trotzdem haben wir Grund zur Dankbarkeit. Aber trotzdem haben wir Grund zur Dankbarkeit. 
Bisher ist meines Wissens, niemand aus unserer Bisher ist meines Wissens, niemand aus unserer 
Gemeinde an Corona erkrankt. Wir dürfen bereits Gemeinde an Corona erkrankt. Wir dürfen bereits 
wieder Gottesdienste halten und uns mit gebüh-wieder Gottesdienste halten und uns mit gebüh-
rendem Abstand begegnen. rendem Abstand begegnen. 

Da möchte ich auch allen danken, die sich um an-Da möchte ich auch allen danken, die sich um an-
dere Menschen in der Gemeinde bemüht haben, dere Menschen in der Gemeinde bemüht haben, 
sie besuchten, beim Einkaufen geholfen oder sie besuchten, beim Einkaufen geholfen oder 
auch mit Kärtchen, Rätseln und anderem um sie auch mit Kärtchen, Rätseln und anderem um sie 
gekümmert haben. Ich glaube Sie alle haben ge-gekümmert haben. Ich glaube Sie alle haben ge-
spürt, dass es eine neue Aufmerksamkeit für den spürt, dass es eine neue Aufmerksamkeit für den 
Menschen neben sich gegeben hat. Hoffentlich Menschen neben sich gegeben hat. Hoffentlich 
wird sich das auch in der Zeit nach Corona fort-wird sich das auch in der Zeit nach Corona fort-
setzen.setzen.

Was mussten wir nicht alle verschieben. So auch Was mussten wir nicht alle verschieben. So auch 
die Konfirmationen. Nach Rücksprache mit den die Konfirmationen. Nach Rücksprache mit den 
Konfirmanden und ihren Eltern haben sich einige Konfirmanden und ihren Eltern haben sich einige 
für den September und andere für das Frühjahr für den September und andere für das Frühjahr 
im nächsten Jahr entschieden. Hoffen wir, dass im nächsten Jahr entschieden. Hoffen wir, dass 
bald ein Impfstoff entwickelt werden kann und bald ein Impfstoff entwickelt werden kann und 
diese Zeit der Einschränkungen vorüber geht. diese Zeit der Einschränkungen vorüber geht. 

Möge Gott Sie in seiner Hand halten.Möge Gott Sie in seiner Hand halten.

Ursula Hauser Ursula Hauser 

St. Stephanus-Gemeinde

Homepage:
www.stephanusgemeinde-luebeck.de

Pastor Reinhard v. Kries · Dornierstr. 52
Telefon 31 567
pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de
Erreichbar am besten mit anrufen, mailen
oder klingeln.

Kirchenmusiker:
Dave Schwarz · Telefon 0177 - 7 96 18 94
dave.schwarz@rocketmail.com

Diakon:
Andreas Deh · Freitagvormittag · Tel. 39 35 10
diakon@stephanusgemeinde-luebeck.de

Gemeindebüro:
Nina Wendt
buero@stephanusgemeinde-luebeck.de

Büro St. Stephanus-Kirche
Dornierstr. 52, Telefon 31 567
Di. 9 – 12 und Mi. 16 – 18 Uhr

Büro Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Wilhelm-Wisser-Weg 12, Telefon 39 35 10
Fr. 9 – 12 Uhr

Kindergarten St. Stephanus
Frau Kathrin Krause , Telefon 31 667

Kindergarten Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Frau Büttner u. Frau Robe, Telefon 39 73 926

Vorwerker Diakonie - Ambulante Pflege
Schützenhof 2, 23558 Lübeck,
Tel. 0451/7 77 05
ambulante.pflege@vorwerker-diakonie.de

TelefonseelsorgeTag und Nacht gebührenfrei
0800 - 111 0 111
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Liebe Gemeinde, 
im vorletzten Gemeindebrief haben wir Sie erstmals über die Gebäudesituation informiert. Der Kirchen-
kreis hat alle Gemeinden beauftragt, über die Gebäude nachzudenken, weil wir zu viele Gebäude haben, 
die zu unterhalten auf lange Sicht viel Geld kosten. 

Wir würden am liebsten beide Standorte 
(St. Stephanus und Dietrich-Bonhoeffer) 
erhalten. Aber auch durch Corona wird die 
Finanzlage in den nächsten Jahren deut-
lich schlechter aussehen; derzeit geht man 
von 15 % bis 30 % weniger Einnahmen aus. 

Wir als Kirchengemeinderat haben schon 
einige Male zusammengesessen und auch 
externen Rat eingeholt. Doch es bleibt 
schwierig. Die Bonhoeffer-Kapelle wird 
von vielen als die schönere und spirituell 
ansprechendere Kirche angesehen, die 
Stephanus-Kirche dagegen liegt im Orts-
teil mit mehr Bewohnern und steht unter 
Denkmalschutz. Wir haben viele Szenarien 
durchgespielt, wie beide erhalten werden 

könnten; fanden aber keine goldene Lösung, nicht mal Bronze. 

Muss eventuell ein Standort geschlossen werden? Doch wenn ja, welcher? Wie geht es Ihnen bei der Vor-
stellung, dass schlimmstenfalls eine der Kirchen abgebrochen wird? Kann man hier das Kirchengebäude 
erhalten, da die Gemeinderäume? Wie kann eine Mitnutzung (die auch Geld einbringt) aussehen? 

Wie gesagt, am liebsten möchten wir alles so lassen, wie 
es ist, aber das ist unrealistisch. Außerdem möchten wir 
mit dem vorhandenen Geld weiter unsere Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen finanzieren; denn die Angebote für Sie, 
die Menschen in unserer Gemeinde, sind uns das Wich-
tigste. 

Wir möchten Sie, die Gemeinde, in diesen Prozess einbe-
ziehen. Was denken Sie? Haben Sie Ideen? Was ist Ihnen 
wichtig? Sprechen Sie uns gerne an! 

Doch das Entscheidende ist: Leben wir weiter Gemeinde, 
so wie wir es bisher taten. Es sind Menschen, die Gemein-
de ausmachen. Ein Miteinander, in dem man umeinander 
weiß, einander trägt, dem Nächsten dient und Gott ehrt. Und da ist jeder ein wertvoller Schatz! 

Herzliche Grüße - Ihr Reinhard v. Kries

Gemeindeversammlung
Liebe Gemeinde, wie in jedem Jahr wollen wir wieder am 1. Advent nach dem Gottes-
dienst eine Gemeindeversammlung abhalten. Denn nicht nur finanziell müssen wir in 
die Zukunft schauen. Auch die Mitgliederzahl unserer Gemeinde nimmt stetig ab. (Wie 
auch im ganzen Land.) Was können wir für die Zukunft tun – wir wollen Sie über die 
Fakten informieren und Ihre Anregungen und Meinungen einbeziehen.

Manfred Prütz, Vorsitzender des Kirchengemeinderates 

― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―
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Gebetstag 1
Es ist schon eine gute Tradition bei uns: 
Zwei Mal im Jahr haben wir einen Gebets-
tag. Nun mag jemand fragen: „Bringt es 
denn was?“ Die Antwort ist: Die Frage ist 
falsch gestellt. Gebet ist Gemeinschaft 
mit Gott, dem Erlöser der Welt, der Hoff-
nung der Welt, dem Herrn der Kirche. Die-
se Gemeinschaft ist um ihrer selbst wil-
len zentral für Christinnen und Christen, 
egal, ob sie messbare Ergebnisse hat oder 
nicht. Sie tut allein, um der Gemeinschaft 
willen gut.

Die zweite Antwort ist: Wir denken schon, 
dass es was „bringt“. Wir leben als Kirche 
ja in schwierigen Fahrwassern, aber füh-
len uns bisher gut geleitet, haben Frieden 
und (aktuell) Gottvertrauen, dass Gott 
uns gangbare Wege zeigen wird. 

Das zeigen auch die Berichte der Beterin-
nen und Beter: Alle sind erfüllt, angetan, 
ja begeistert von der Zeit in der Kirche 
mit Gott.

Wir laden wieder ein: Samstag, 24. 10. 
von 8.00 bis 20.00 Uhr in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kapelle. Ein paar Wochen vor-
her werden Listen aushängen - oder mel-
den sie sich im Büro -  in die man sich für 
eine halbe oder ganze Stunden eintragen 
kann. 

Gebetstag 2
Auch in der Nordkirche treffen sich Chris-
tinnen und Christen in Verantwortung 
regelmäßig zum „Input“, Workshops und 
Gebet. Das nächste Treffen – zu dem auch 
Laien eingeladen sind – findet bei uns am 
Mittwoch, 23.9., von 10.00 bis 15.45 Uhr 
statt. Auch Nicht-Pastores sind willkom-
men! Anmeldungen und nähere Infos bei 
Pastor v. Kries und im Büro. 

Gottesdienst zum Kürbistag 

Aufgrund der aktuellen Lage bleibt es 
fraglich, ob unser Kürbistag mit dem be-
liebten Gottesdienst stattfinden darf. 
Sollte sich die Situation weiterhin positiv 
entwickeln, werden wir Sonntag, den 20. 
September den Kürbistag um 10.00 Uhr 
mit einem Gottesdienst beginnen. 

Nähere Informationen erhalten Sie in un-
seren kirchlichen Schaukästen sowie aus 
der Presse. 

Ihr Bio-Bauer Harald Benett 
und Familie 

― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―
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Streaming der Gottesdienste

Liebe Gemeinde, liebe Technik-Freaks, 
in der Coronazeit haben viele Gemeinden 
die Erfahrung gemacht, dass die Gottes-
dienste im Internet einen hohen Zulauf 
hatten. Auch unseren Ostersonntag-Got-
tesdienst haben etwa 300 Personen ange-
klickt. Wenn nur ein viertel davon ihn ganz 
zu Ende sah (von diesem Wert geht man 
aus), sind das 70 Personen! 
Darum planen wir, unsere Gottesdienste 
zu streamen, d.h., während wir sie als Ge-
meinde feiern, werden sie aufgenommen 
und ins Internet gestellt, wo sie während-
dessen, mittags, abends und bis ans Ende 
der Zeiten angesehen werden können.
Die Technik dafür ist gar nicht so teuer, 
aber wir brauchen Menschen, die Freude an 
Technik haben. Darum suchen wir 4 Teams 

Lebendiger 
Adventskalender
Liebe Gemeinde,
trotz Abstandsregeln usw.: Auch in diesem Jahr wollen wir versuchen, den „Lebendi-
gen Adventskalender“ zu veranstalten. 

Wie geht das? Wie melde ich mich an?  -  Fragen Sie uns!

1  Wer mitmachen möchte, meldet sich bis 20.10.2020 bei Nicole Grini. 
Mail: ehrenamtsarbeit@gmx.de oder per Tel. 38 448 74

2  Dabei ein bis zwei Wunschtermine angeben und natürlich Name und Adresse des 
Hauses. Sind mehrere Termine möglich, diese nennen (oder „An einem Mittwoch“ 
oder „Jeden Tag vom 13.12. - 18.12.“). Wir sortieren dann ab dem 20.10.2020 die 
Tage dem Ausrichter zu. 

3  Im nächsten Gemeindebrief werden dann die Tage mit Namen/Adressen veröf-
fentlicht. Bitte geben Sie uns möglichst schriftlich, dass Ihr Name und Adresse im 
Gemeindebrief (Papier u. Homepage) veröffentlich werden darf.

Wir müssen leider darauf aufmerksam machen, dass die Gastgeber die Verantwortung 
für die Hygiene nach den dann geltenden Vorschriften haben. Welche das sein wer-
den, können wir noch nicht sagen.

à 2 Personen. Jedes Team ist dann ein mal 
im Monat dran und ich vermute, wenn al-
les eingespielt ist, kann auch ein Ehren-
amtler allein die Technik bedienen. 
Haben Sie Lust? Hat Du Lust? Kennst Du 
einen Freund, Nachbarn, Mit-Pfadfinder, 
der auch Lust auf Technik hat, so dass 
Ihr euch die Arbeit gleich als Team vor-
nehmt? 
Meldet Euch gern bei mir: 
Pastor@Stephanusgemeinde-Luebeck.de 
oder Tel 31567.

Herzliche Grüße
Ihr 
Reinhard v. Kries
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― ― ―  AUS DER GEMEINDE ― ― ―

Vater-Kind-Zelten
Ob Haus oder Zelt, die 
„häusliche Gemein-
schaft“ ist beim Vater-
Kind-Zelten dieselbe. Wir 
können also trotz Corona 
zelten!

Liebe Väter, viele von Ihnen sind beruflich 
sehr engagiert – und wünschen sich gleichzei-
tig gute erfüllte Zeit mit Ihren Kindern.

Darum möchten wir Sie wieder zu einem „Va-
ter-Kind-Zelten“ einladen; mit Zelt, Schlaf-
sack, Lagerfeuer, Gute-Nacht-Geschichte und 
viel Zeit füreinander.

Wann: Samstag, den 13.9.  Ab 16.00 Uhr bau-
en wir die Zelte auf dem Gemeinderasen Dor-
nierstr auf. Wir essen Abendbrot, spielen mit 
den Kindern, grillen, machen Stockbrot, und 

jeder von Ihnen kann eine schöne Zeit mit sei-
nem Kind / seinen Kindern verbringen.

Das Einzige, was Sie brauchen, ist ein Zelt, 
Schlafsäcke und Isomatten für die Nacht.

Am Sonntag feiern wir nach dem Frühstück 
voraussichtlich einen Familien-Gottesdienst; 
doch je nach Corona müssen wir hier evtl. um-
disponieren. Zu diesem Gottesdienst sind na-
türlich alle eingeladen, auch die Mütter, nicht-
übernachtende Geschwister, Großeltern...  

Zum Anmelden reicht eine Mail an mich (Pas-
tor@Stephanusgemeinde-Luebeck.de) bis 8.9. 
Bitte die Namen und das Alter der Kinder mit 
angeben. Die Kosten von € 10,00 pro Vater 
sammeln wir vor Ort ein. 

Herzliche Grüße  

Ihr Reinhard v. Kries

KONFIRMATIONEN
Corona hat so einiges durcheinandergebracht, auch unseren Konfirmandenunter-
richt. Erst fiel er aus, dann trafen wir uns per Video, dann wieder live, was wir alle 
sehr genossen haben. Die Konfirmationen wurden in Absprache mit den Familien 
verschoben: Einige Konfirmanden feiern nun Samstag, 26.9. in zwei Gottesdiensten 
ihre Konfirmation, andere im Mai 2021. 

Es hat uns gefreut zu sehen, wie sehr die Konfirmanden bei der Sache sind. Mit 
dem neuen Jahrgang beginnen wir nach den Sommerferien. Ende August können wir 
hoffentlich alle nach Schloss Ascheberg fahren zu einer Konfirmanden- und Jugend-
freizeit. Dafür suchen wir noch Begleitpersonen! Melden Sie sich gern bei Pastor v. 
Kries, Tel 31 567. 

Am 26.9.2020 um 11.00 Uhr Am 26.9.2020 um 14.00 Uhr

Elisa Mehl Noah Meier
Carlos Arlandi Jeremias Jung
Niklas Brewka Laura Haferbecker
Finja Feßel Elisa Krause
Jonathan Langhans Johannes Krause
Rasmus Langhans
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1. Highlight:
Haben wir frei wegen 

HALLOWEEN?
Warum haben wir eigentlich am 
31. Oktober schulfrei?

Ach ja, da ist ja Halloween . . . oder?

Ist das wirklich der Grund . . . ?
. . . totaler Quatsch!

Wenn du die Wahrheit über den schulfrei-
en Tag wissen willst, komme vorbei. Wir 
wollen mit euch am 31. Oktober ab 17 Uhr 

ein Luther-
Fest feiern.

Was hat der 
s c h u l f r e i e 
Tag mit dem 
Mittelalter zu 
tun? Kennst 
du die Ge-
schichte? Wir 

wollen sie hören, basteln, spielen und na-
türlich viel naschen und lecker essen. Es 
gibt ein Mini-Theaterstück, eine Kinder-
Disco usw. 

Hast du Lust? Dann komm auch dazu. Bit-
te vorher anmelden. Damit wir das Hygie-
ne-Konzept vorplanen können. 

2. Highlight:

WEIHNACHTSFEIER 
FÜR KINDER
Es gibt einen  
Kinder-Weihnachtsnachmittag 
in der Adventszeit. 

Bei eventuellen Änderungen informieren 
wir euch über die üblichen Kanäle.

Auch für diesen Weihnachts-Nachmittag 
bitte anmelden. 

Anmeldung im Gemeindebüro (31567) 
oder bei Inga (0160-4312758)

Wir freuen uns, bis bald, eure 
Beate, Anne, Inga

Hinweis zur 
aktuellen Situation ☞

Wir planen diese Kinder-
feste, können aufgrund 
der aktuellen Sonderrege-
lungen bzgl. der Hygiene-
standards aber nicht genau vorhersagen, 
ob die Feste so stattfinden werden. 

Über die bekannten Kanäle werden wir 
Sie rechtzeitig vorher informieren.

Kindergottesdienst und Muddi-Stammtisch . . .
. . .  sind wegen der Corona-Problematik vorerst nicht geplant. Voraus-

sichtlich bis Ende des Jahres wird es auch keinen normalen Sonn-
tags-Kindergottesdienst geben.  
Aber es gibt, wenn es möglich ist, zwei Highlights.

   Sollte es sich aber anders ergeben und wir doch veränderte Hygiene- 
Vorschriften bekommen und sie stattfinden können, werden alle über die bekannten 
Kanäle rechtzeitig informiert. 
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Datum Was Ort Uhrzeit

AUGUST

12.8. Gemeinde-Nachmittag mit Geburtstags-
kindern, Pastor v. Kries, Gast ist Herr Daum 
vom Nabu: Die Vogelwelt des Schellbruch 

Wilh-Wisser-Weg 15.00

19.8. Gemeinde-Nachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße 15.00

26.8. Mittwoch-Café mit Meike und Ute Wilh-Wisser-Weg 15.00

SEPTEMBER

2.9. Gemeinde-Nachmittag mit Ursula Hauser Wilh-Wisser-Weg 15.00

9.9. Gemeinde-Nachmittag mit Anke oder PvK Dornierstraße 15.00

16.9. Gemeinde-Nachmittag mit Dagmar oder PvK Dornierstraße 15.00

23.9. Mittwoch-Café mit Meike und Ute Wilh-Wisser-Weg 15.00

30.9. Spiele-Nachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße 15.00

OKTOBER

7. + 14. Ferien

21.10. Gemeinde-Nachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße 15.00

28.10. Mittwoch-Café mit Meike und Ute Wilh-Wisser-Weg 15.00

NOVEMBER

4.11. Gemeinde-Nachmittag mit Geburtstagskin-
dern und Pastor v. Kries

Dornierstraße 15.00

11.11. Gem.-Nachm. mit Anke Winter Dornierstraße 15.00

18.11. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße 15.00

25.11. Mittwoch-Café mit Meike und Ute Wilh-Wisser-Weg 15.00

DEZEMBER

2.12. Adventsfeier Dornierstraße 15.00

9.12. Adventsfeier Wilh-Wisser-Weg 15.00

Routen von Israelsdorf nach Karlshof: 
Start Kirche DBK, dann Halt, Bushaltestelle gegenüber dem DRK-Heim. 14.40 Uhr

Routen von Karlshof nach Israelsdorf: 
Start Bushaltestelle Torneiweg Rg Stadt; dann Halt Apotheke, dann nach ID.

Liebe Gemeinde, 
wir hoffen, dass die Gemeindenachmittage wie geplant stattfinden können.
Wenn sich Änderungen ergeben, werden wir Sie über unsere Homepage, die Schaukäs-
ten und die Abkündigungen im Gottesdienst informieren.



  Mit Gottes Wort und Segen zur letzten Ruhe geleitet wurden:
  Herr Jürgen Baruth Herr Dr. Wolf-Dieter Vorpahl

  Frau Hannelore Heldmann Herr Marcus Di Nanno

  Frau Christel Kühnapfel Herr Werner Backhaus

― ― ―  FREUD UND LEID IN DER GEMEINDE  ― ― ―

Abschied von Herrn Dr. Wolf-Dieter Vorpahl
Am 29.3.2020 verstarb nach langer Krankheit Herr Dr. Wolf-Die-
ter Vorpahl im 79. Lebensjahr. Er, der so vielen Menschen helfen 
konnte, ihm konnte nicht geholfen werden. 
Herr Dr. Vorpahl war von 1988 bis 1996 ein aktives Kirchenge-
meinderatsmitglied oder wie es damals noch hieß, Mitglied im „Kir-
chenvorstand“.  Sicher können sich einige unserer älteren Kirchen-
gemeindeglieder an diese Zeit erinnern.
Leider musste die Beisetzung unter „Corona“-Bedingungen stattfinden. Aber in Ge-
danken und mit ihren Gebeten sind ganz sicher viele dabei gewesen.
Und eines ist gewiss, wie auch Dietrich Bonhoeffer es ausgedrückt hat: 
„Gott ist bei uns am Abend und am Morgen, und ganz gewiss an jedem neuen Tag“
Möge Gott die Familie diesen Trost spüren lassen.

Ursula Hauser für den Kirchengemeinderat St. Stephanus

Viele aus der Gemeinde warten schon darauf. Ja, wir werden auch in 
diesem Winterhalbjahr wieder Taizé – Gottesdienste anbieten. Ruhige, 
ganz auf Gebet, biblische Texte und meditativen Gesang ausgerichte-
te Gottesdienste. Wir hören in uns hinein, versuchen Gottes Stimme 
zu vernehmen. Anschließend wollen wir, wenn wir die dann geltenden 
Hygieneregeln einhalten können, bei Brot, Wein und Wasser miteinan-
der ins Gespräch kommen.

Wann? 04. Sept., 02. Okt., 13. Nov. und 4.12.2019, jeweils um 
19.00 Uhr.  Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle, Wilh.-Wisser-Weg 12.    

Prädikantin Ursula Hauser und Team laden herzlich ein.

Feierabend-Gottesdienste
Auch die Reihe mit den Feierabend-Gottesdiensten werden wir weiter fortsetzen:
Jeweils am letzten Sonntag des Monats um 17.00 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle unter der 
Leitung unseres Organisten Dave Schwarz.
Wir wollen gemeinsam beten, Bibeltexte hören und singen, wobei modernes Liedgut und Lobpreis-
lieder den Rahmen bilden. Termine für dieses Jahr sind: 30.8., 27.9., 25.10. und 29.11.   
Herzliche Einladung

Taizé – Gottesdienste
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Anfang März rief unsere Stadtverwaltung zur 
Aktion „Sauberes Lübeck“ auf, an der wir seit vielen  
Jahren mit den Pfadis und ihren Familien teilnehmen. 

Bei herrlichem Sonnenschein wanderten wir durch den 
Wald und am Schellbruch entlang und machten große Fun-
de. Zwar galten schon leichte Einschränkungen aufgrund 
von Corona, aber im Freien konnten wir mit Abständen alle 
noch ein gemeinsames Dankeschön-Mittagessen einneh-
men.

Das war ein besonders 
schöner Tag, denn danach 
folgten die Wochen mit 
starken Einschränkungen, 
so dass auch die Pfadfin-
dergruppenstunden aus-
fallen mussten.

Einzig zum Osterfest 
hatten wir mit unse-
ren Kindern und Mit-
arbeiterInnen Kontakt, weil wir gemeinsam einen  
Osterbrief mit Rätseln und persönlicher Übergabe erstellt 
haben. Ich erinnere mich noch, wie ich wirklich freudige 
Gesichter an den Zäunen angetroffen habe. 

Nunmehr finden die Grup-
penstunden wieder regel-
mäßig statt – im Freien. Ein 
weiteres Highlight des Jah-
res konnte in diesem Jahr 
nicht wie gewohnt statt-
finden: unser Sommerla-
ger. Wir mussten unseren 
Platz im Harz schweren 
Herzens stornieren. Trotz-

dem verlebten wir eine tolle gemeinsame Zeit, denn wir MitarbeiterInnen haben ein 
„Ersatz-Programm“ erarbeitet und unsere Pfadis in mehrere Gruppen unterteilt, die in 
einzelnen „Kröten“ (Zeltbau aus einer Kohtenbahn) übernachten konnten. Ein Hygiene-
konzept wurde erstellt und es gab wie gewohnt zum Ferienanfang ein Sommerlager.  

Lagerolympiade, Radtouren an die Ostsee, Kochen über dem offenen Feuer, viel Gemein-
schaft und Gesang. Vielleicht haben Sie uns ja gesehen und gehört. Bedanken möch-
ten wir uns für die großzügigen und spontanen Feuerholzspenden bei den Familien von 
Kries, Grunewald und Lehmann.

Wir wünschen Ihnen und euch allen eine schöne Sommerzeit und freuen uns auf unseren 
nächsten gemeinsamen Gottesdienst unter Pfadfindermitgestaltung zum Erntedank-
fest.

Bis dahin: gut Pfad!                         Ihre/Eure St. Stephanus-Eichhörnchen 

10
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Und auf einmal  
war alles anders . . .

Von heute auf morgen hat sich im März 
die Welt verändert und alles war anders, 
auch in unserer Kita:

Es hieß: Die Kinder bleiben bei ihren 
Familien zuhause - die Kitaräume bleiben 
leer.

Wir alle hatten uns neu zu orientieren: 
die Familien mit ihren Kindern und die 
Mitarbeiter.

Die Eltern mussten vielfach von zu 
Hause arbeiten und dazu ihre Kinder 
betreuen.

Die Kinder konnten ihre Großeltern und 
Freunde nicht mehr treffen.

Mit unserer Handpuppe Fridolin haben 
wir versucht, jede Woche ein wenig 
Abwechslung in den Tag zu bringen 
(mit Bastelanregungen, Hausbesuchen, 
Geschichten) und Kontakt zu unseren 
Familien zu halten.

Allmählich kamen die Kinder zurück in 
die Kita und die Freude war groß , end-
lich auch wieder mit anderen Kindern 
zusammen sein zu dürfen, gemeinsam zu 
spielen und zu lachen.

Wir alle nehmen sicher etwas mit aus 
dieser besonderen Zeit, jeder wahr-
scheinlich etwas anderes. Doch für uns 
können wir sagen:

Ein hohen Wert hat das Zusammensein 
mit anderen Menschen, auch wenn wir 
weiter Abstand halten müssen. Das ge-
meinsame Erleben und Tun, Weinen und 
Lachen und sich persönlich austauschen, 
können wir nun noch mehr wertschätzen 
und dafür sind wir sehr dankbar.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie auch 
weiterhin in dieser aktuell schwierigen 
Zeit die positiven Seiten und die kleinen 
Dinge des Lebens entdecken können.



Wir hatten so viele bunte und kreative Aktionen bis zu den Sommerfe-
rien mit unseren Kindern geplant; doch es ist alles anders gekommen…

 
Die Corona-Pandemie hatte auch die Arbeit hier in der Einrichtung durcheinander-
gewirbelt; erst gar keine Kinder, dann bis zu 5 Kinder, danach 10 und nun dürfen 
wieder alle Kinder unsere Einrichtung besuchen.  Gemeinsam haben wir mit den Kin-
dern gekocht, wir haben uns neue Spiele ausgedacht, eine Zirkusvorstellung aus- 

probiert und auch das „Höhlen bauen“ neu entdeckt! Mit den unterschiedlichen Mo-
nats-Aktionen wollten wir die Kinder und Familien überraschen, die wir nicht mehr 
gesehen hatten. Im April durften die Kinder auf unserem Außengelände ein kleines 
Osternest suchen und dem „Osterhasen“ ein tolles Bild dalassen…

Im Mai baten wir die Kinder darum ein buntes Vogelhäuschen zu basteln und in den 
Kindergarten zu bringen…da wurde zu Hause fleißig gemalt, geklebt, getuscht! Viele 
Vogelhäuschen sind bei uns angekommen und hängen nun in den Gruppenräumen 
am Fenster….

Unsere letzte Überraschungs-Brief-Aktion im Juni war ein gemeinsames „Sandburg-
bauprojekt“. Die Kinder haben wir mit ihren Familien eingeladen am Wochenende zu 
uns auf das Außengelände zu kommen und in der Sandkiste eine Sandburg zu bauen. 
Viele unterschiedliche Burgen haben wir am Montagmorgen entdecken können…      

Danke, das ihr mitgemacht habt!    Bleiben Sie gesund und fröhlich…
Eine schöne und gesunde Sommerzeit wünscht die Kita St.Stephanus

Manchmal 
kommt 

alles anders 
als man 

denkt . . .

12
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Manfred Prütz, Vorsitzender 
des Kirchengemeinderates, 
fragt unseren 
„Mann für alle Fälle“:

Gab es St. Stephanus mal ohne Artur 
Hauser? Ich kann mich zumindest nicht 
mehr daran erinnern. 

Sein Fachwissen, erworben in 
unserer Gemeinde und in seiner 
Küstertätigkeit in Lübecks 
größter Kirche St. Marien, 
sowie seine große Hilfsbe-
reitschaft sind für uns in 
der Verwaltung unserer 
Gemeinde unersetzlich. 

Seien es Fragen zu 
unseren Gebäuden, 
die Begleitung eines 
Gottesdienstes oder 
Sicherheitsfragen, Artur 
Hauser wird die Antwort 
kennen.   

Dafür danken wir dir, lieber 
Artur, sehr.

Magst du uns etwas zu deiner Person 
erzählen?

Ich heiße Artur Hauser, bin verheiratet 
und wohne seit 1970 mit meiner Familie 
auf Karlshof. Wir haben einen Sohn und 
einen Enkel, von 8 Jahren, die auch in 
einem Haus mit Garten auf der Dorn-
breite leben.   

Von Beruf war ich früher Ingenieur für 
Umwelt- und Messtechnik. Meine Hob-
bys sind schwimmen, lesen, spazieren 
gehen und reisen, um fremde Kulturen 
und Menschen kennenzulernen.  

Seit wann bist du in unserer Gemeinde?

Seit 1970, als wir herzogen und seit 
1995 aktiv in der Gemeinde. Zunächst 

im Bibel- und Männerkreis, langjährige 
Leitung des Skatclubs und später als 
Küster  und ehrenamtlich mit verschiede-
nen Aufgaben betraut.

Wie engagierst du dich?

Heute kümmere ich mich um die Außen-
anlagen in St. Stephanus und erledige 
kleine Reparaturen. Außerdem bin ich 
Sicherheitsbeauftragter und Ersthelfer. 

Trage mit Helfern die Gemeindebriefe 
in Karlshof aus, bin als Küster in 

beiden Kirchen unterwegs, sor-
ge dafür, dass die richtigen 

Antependien an Altar und 
Kanzel hängen und helfe, 
wo ich sonst gebraucht 
werde.

Was bedeutet dir  
Glauben?

Der Glaube ist eine 
Grundlage meines 

Lebens, bin schon so 
aufgewachsen. Biblische 

Geschichten und die Bibel 
waren im Alltag eine Selbst-

verständlichkeit. Als Pastor 
Rußmann mich 1997 fragte, ob ich 

die Bibelgesellschaft als Geschäftsführer 
übernehme, habe ich gerne zugesagt. 
Heute sind fast alle Gemeinden in der 
Propstei Lübeck Mitglied. Mit den erwirt-
schafteten Gewinnen aus den Bibelver-
käufen habe ich schon viele tolle Projek-
te, wie zum Beispiel „Kinderbibeln in  
alle Lübecker Arztpraxen“  
verwirklichen können.

Was wünscht du den Menschen 
in unserer Gemeinde?

Das sie gesund bleiben,  
glücklich sind, sich  
in Gottes Hand aufgehoben  
fühlen und eine 
gute Gemeinschaft pflegen.   

― ― ―  MITARBEITER UNSERER GEMEINDE  ― ― ―
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 Alpha-Bibelkreis 1. u. 3. Dienstag d. Monats um 19 Uhr 
 Pastor von Kries, Maren u. Manfred Gemeindesaal, Dornierstr. 52

 Bibelgesprächskreis dienstags von 10.30 – 11.45 
 mit Pastor von Kries oder Gemeindesaal, Dornierstr. 52 
 Ute Rippl

 Bibellesen und Kochen 2. Dienstag um 19.00 Uhr 
 Anke Winter Gemeindesaal, Dornierstr. 52 

 Eltern-Kind-Treffen Wir pausieren. Wir verständigen Sie, 
 Inga von Kries Tel. 3 15 67 wenn es wieder losgeht.

 (Neu) Frauentreff 1. Mittwoch d. Monats um 19 Uhr 
 Ingeborg Schulz  Gemeindesaal, Dornierstr 52

 Frühstücksplauderei erst wieder, wenn nach den Hygiene-Vorschriften 
  wieder möglich, wahrscheinlich erst im Neuen Jahr 

 Gemeindenachmittag (Senioren) Siehe Gemeindebrief Seite 8  
 . . . und so allerlei

 Gemeinde-Pfadfinder Dienstagsgruppe (4.-6. Klasse) in Karlshof 
 St. Stephanus-Eichhörnchen Mittwochsgruppe (3.-4. Klasse) in Karlshof 
  Mittwochsgruppe (12 – 18 Jahre) in Israelsdorf 
  Freitagsgruppe (7.-8. Klasse) in Karlshof 
  Uhrzeiten bei Andreas Deh erfragen

 Jugendgruppe einmal im Monat 
 Ltg. Andreas Deh Termine bei Andreas erfragen  
 andreas.deh@gmx.de

 Kinderchor donnerstags 16 - 17 Uhr 
 Gitarrenkurs  donnerstags 18.30 – 19.15 Uhr 
 Kirchenchor donnerstags 19.30 Uhr 
 Ltg. Dave Schwarz Gemeindesaal, Dornierstr. 52

 Kindergottesdienst + für Kinder im Kita-Alter      Wir machen Pause 

 Seven-heaven-Kids für Kinder im Grundschulalter  
  in St. Stephanus, Dornierstr. 52      Wir machen Pause

 Muddi-Stammtisch Auch wir machen Pause.  
 Inga von Kries Tel. 31567  Neue Termine werden bekannt gegeben.

 Nachhaltigkeitsgruppe am 4. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr 
 Anke Winter Gemeindesaal, Dornierstr. 52

 Ökumenekreis jeden 2. Mittwoch des Monats um 19.30 Uhr 
 Info.: Norbert Paul  im kleinen Saal „Haus der Begegnung“,  
 Tel. 39 39 44 Parade 4

 Sportliche Entspannung dienstags 19.00 - 20.00 Uhr im 
 Frau Gertraud Groth, Tel. 39 39 90 Gemeindesaal, Wilh.-Wisser-Weg 12

W A S ?   W A N N ?   W O ? 
Bitte informieren Sie sich, ob Ihre Gruppe schon wieder gestartet ist.

Unterhaltung · Glaube · Gemeinschaft · Freude



15

AUGUST 2020
02.08.2020
St. Andreas

8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Regional-Gottesdienst Pastor Kai Schäfer

09.08.2020
Stephanus

9. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst

Liturgin: Anke Winter
Predigt: Pastor von 
Kries

12.08.2020
Stephanus
Bonhoeffer

9.00 Uhr
10.30 Uhr

Einschulungs-Gottesdienst
Einschulungs-Gottesdienst

Pastor von Kries
Pastor von Kries

16.08.2020
Bonhoeffer

10. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst „Wie wir leben können -
Biblische Ethik“ Einführung

Pastor von Kries

23.8.2020
Bonhoeffer

11. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst „Wie wir leben können -
Die Bergpredigt“ Teil 1

Pastor von Kries

30.8.2020
Stephanus
Bonhoeffer

12. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
17.00 Uhr

Gottesdienst „Wie wir leben können - 
Die Bergpredigt“ Teil 2     (A) geplant
Feierabend-Gottesdienst

Pastor von Kries
Dave Schwarz

SEPTEMBER 2020
04.09.2020
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
anschl. Gespräch, Brot und Wein

Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

06.09.2020
Bonhoeffer

13. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst „Wie wir leben können -
Die Bergpredigt“ Teil 3

Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

13.09.2020 
Stephanus

14. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Familien-Gottesdienst zum 
Vater-Kind-Zelten

Pastor von Kries

20.09.2020
 

15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Kürbisfest auf dem Hof 
von Harald Benett, Israelsdorf, Waldstr. 52, 
wenn wegen Corona nicht möglich, Gottes-
dienst in der Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle

Pastor von Kries

26.09.2020
Stephanus

11.00 Uhr und 
14.00 Uhr 

Konfirmationen Pastor von Kries

27.09.2020
Stephanus

Bonhoeffer

16. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

17.00 Uhr

Erntedankfest
Familiengottesdienst mit anschl. 
Gemeindefest, Flohmarkt u.a.
Feierabend-Gottesdienst

Pastor von Kries

Dave Schwarz

Liebe Gemeinde, 

wir haben den Plan so aufgestellt,  
als wenn alles wieder „Normal“ laufen könnte.

Abendmahl, Gemeindefest, Gespräche bei Brot und Wein  
nach dem Taizé-Gottesdienst usw.

Wir werden uns jeweils nach den Bestimmungen und Hygieneregeln richten,  
die zu diesen Zeitpunkten gültig sind. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

― ― ―  GOTTESDIENSTPLAN von August bis 6. Dezember 2020  ― ― ―
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OKTOBER 2020

02.10.2020
Bonhoeffer 18.00 Uhr

Taizé-Gottesdienst 
anschl. Gespräch, Brot und Wein

Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

04.10.2020
Stephanus

17. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst   

Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

11.10.2020
St. Gertrud

18. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Regional-Gottesdienst Pastor Asmussen

18.10.2020
Bonhoeffer

19. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst   (A)  geplant

Liturg: Manfred 
Prütz
Pastor von Kries

25.10.2020
Stephanus
Bonhoeffer

20. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
17.00 Uhr

Gottesdienst / Kanzeltausch
Feierabend-Gottesdienst

Pastorin Stribrny 
de Estrada
Dave Schwarz

NOVEMBER 2020

01.11.2020
Bonhoeffer

21. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst

Liturgin: Anke 
Winter 
Pastor von Kries

08.11.2020

Stephanus

Drittletzter So. des 
Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst 

Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

13.11.2020
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
anschl. Gespräch, Brot und Wein

Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

15.11.2020
Bonhoeffer

Volkstrauertag
10.00 Uhr

Friedens-Gottesdienst 
anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal Pastor von Kries

18.11.2020
Stephanus

Buss- und Bettag
18.00 Uhr Regional-Gottesdienst Pastor von Kries

22.11.2020
Stephanus

Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr

Gedenk-Gottesdienst mit Gedenken  
der Entschlafenen unserer Gemeinde

Pastor von Kries

29.11.2020
Bonhoeffer

Bonhoeffer

1. Advent
10.00 Uhr 

17.00 Uhr 

Gottesdienst (A) geplant
anschl. Gemeindeversammlung
Feierabend-Gottesdienst

Liturg: Manfred 
Prütz 
Pastor von Kries
Dave Schwarz

DEZEMBER 2020

04.12.2020
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
anschl. Gespräch, Brot und Wein

Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

06.12.2020
Stephanus

2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst Pastor von Kries

            B L E I B E N  S I E        B E H Ü T E T .


